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Auszüge aus den Carlsruher Witterungs - Beobachtungen .

Februar ! «Sonntag 6 . Montag 7 . ! Dien ^ ag 8 . 1 Mittwoch y. lÄvnnerst . ro . l Freitag 11 . Samstagi 2 .(1

Barometer

Morgens 2 ?. 2 . i
°
g . 23 . 2/g . 28 . 2 . 0 . 28 . 2 .^ ,. 28 « 28 . 2 ./g . 28 . i -r ' 1

Mittags 2. 0 . 2 rs - 2 . 0 . 1 «rv - 2 -^ ' ! . 0 .

Abeuds 2 . -̂ . 2 -rs » 2»rs . o ./s .

Thermen, .

Morgens - ! . 0 . — 2ä 0 . - — z . 0 . _ ^- I . fF . — 5 . 0 . ^ 5 «rs .

Mittags 2 . ? - , 2 rrr « 2. 0 . 3 >rs > — i . 0 . v -rs »

Abends — v / §. O ' irs « o -r ^ - O. O , — 2 . 0 . — ! . 0 .

Witterung
über¬

haupt .

Morgens trüb zieml . heiter heiter heiter etwas heiter z heiter heiter

Mittags heiter zieml heiter heiter beiter trüb
^

heiter heiter

Abends heicer heiter heiter heiter trüb l beiter heiter

A l l e r l e y.

Man muß das Biehfutter spahren ,

Die Heu - und Okhmd - ( Grummet ) Arendte siel be¬

kanntlich im leztern Sommer nicht gar gut aus . — Der

kluge Landwirt !) verringert nicht gerne seinen Viehstand .

und kann es auch nicht ohne Schaden tbun , dann (an¬

dere Nachrheile abgerechnet ) je weniger Vieh er hält , desto

weniger Dung bekommt er, und je weniger er die Felder

düngen kann , desto weniger Frucht und Stroh hat er

künftig zu erwarten ; und bat er einmal weniger Stroh ,

so kann er , wenn er auch seine vorige Anzahl Vieh wie¬

der hält , dennoch weniger Dung machen . — Diesen Win¬

ter haben schon viele wegen Futtermangel , ihren Vichstaud

verringern müssen . Mancher sucht sein Vieh bis zum

künftigen grünen Futter durchzubrmgen , füttert deswegen

sehr kärglich, um , ohne Heu kaufen z« müssen , auszuian -

gcn ; das Dieb wird dabei elend, kraftlos , bekommt Läuse ,

gibt , schlechten Dünger , und das Milchvieh keine Milch -

Nutzung w . — Dahier auf unsrem Vera , welcher unge¬

fähr Aoo Schuh höher als daS Rheinihal liegt , wurde

vorm Jahr wenig Viehsutter , ja nicht viel über die Halste l

gegen sonst rmgrheimßt , und in unserer Meierey werden ^

dennoch wie in andern Jahren 70 Stücke Rindvieh ge¬

halten , und lzwar ohne daß man ihnen den geringster '.

Mangel ansiehet , — Diese Thiere wurden auf folgend « :

Weise gefüttert : „ Zu 1 Zentner Heu (gleichviel Klee -

oder Wieftnheu ) nimmt man ungefähr 3 Eentner Stroft )

und schneidet dieses zusammen auf dem Strohstuhl . Nw »

wird Oehlkuchen von -Reps , (der in unserer Gegend häu -

sig gebaut wird ) in warmem Wasser eingeweicht ; nach 12

Stunden ist dieser Kuchen , der vvk dem Einweichen )n

kleine Stücke zerschlagen wird vergangen ; auf 1 Kuchem
kann man 2 Kübel voll Wasser nehmen . — Der aufge¬

weichte Kuchen wird mit einem Rührscheid tüchtig mit

dem Wasser vermischt , und mit dieser Mischung , welche
mit etwa zwei Eßlöffel voll Salz gesalzen wird , das ge¬
schnittene Futter wohl genezr.

Anfangs will das Vieh es nicht gerne , nach etlichen

Tagen aber wird es sehr begierig darauf .
Mt einem Oehlkuchen , welcher 11 bis iz Pfund

wiegt und in hiesiger Gegend 12 kr. kostet , kann »man

einem S : ük Rindvieh sein Futter io Tage anftuchten ,

mithin sind aus ein Slük Vieh monatlich Z Kuchen nö -

lhig , welche zb kr. kosten.
Diese Fütterung ist in Jahren , wo man wegen Heu -

Mangel vieles Stroh füttern muß , ganz vortreflich ; das

Vieh bleibt dabei gesund, munter und schön.
Rheinländer .
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Obrigkeitliche Aufforderungen und Kundmachungen .
karlSrube . sVorladung .s Es werden -,lle die¬

sen ge , welche an den verstorbenen und ehelvsen Trair -
Knecht . Mwtin Weckerle von Turschkelden, O . A . Hoch¬
berg gebürtig , eine rechtmäßige Forderung zu machen glau¬
ben , aufgcfvrderr , solche dey Veilust derselben, bis Mo : -
tag den 28 , Merz b, I , bey dem Artisterie - Batailloi .s -
Gecichr »in,ugeben . Den 5 Mer ; 1808 .

Durla -, . jVorladung . s D .-e sschon seit langer -

Zeit von Hauße abwe>ende , Cm . stoph Hoch , Eiisabethrz
Hoch , und Kotttieb Hoch , von Grünwetteröbach , oder ihre '

' üllenfNsigen Lcibes- Erben werden lüemit aufgerufen , sich
inrw : bald <) Monaten dahier um ihr ungefähr zcro fl . be¬
stehendes Vermö .en zu melden , widrigenfalls solches ihren
nächsten Verwandten gegen C lution ausgefolgr werden
wird . Den 26 . Febr . istoF «

Großherzogl . Oberamt .
Ettlingen . fMundt .odk - Erklärung . s Die

Ignatz Boschischtl , Eheleute , tn Sulzbach und der Bur¬
ger Andreas Wikdemann , zu Malsch , sind wegen ihres
-Uebc 'chausens von höchster Behöide für .mundtodt erklärt '

worden : Dieses wird hiermit öffentlich mit dem Anhang
bekannt gemacht , daß sich niemand ohne Ei willigung ,
der verordnelen Pfleger , namentlich ; des Franz Lorenz, !

Bürgers zu Malsch , sür den Wildemann , und des Bachs , 1
Bürgers zu Sulzkach für die Boschischen Eheleute , in ,
«inen Handel einlaffen solle , indem sonst auf keine Klage j
einige Aahlungshalfe erkannt werden wird. ä

Verordnet Ettlingen , dxn 17 - Februar , 8o8 . !
Großherzogl . .Oberamt .

Ettlingen . ^ Schulden - Liquidation , l Zur !

Schulden - Liquidation mit der Wictwe deS vor einigen
Jahren gantmäßig verstorbenen Joseph Stein , gewesenen s
Burgers und Rochgerders dahier in Ettlingen ist Mon -

lag , der 2i . Merz d. I . anberaumt worden . Diese »
wird hiermit öffentlich mit dem .Anhänge bekannt gemacht ,
daß diejenige , welche an die Stenusche Gant - Masse eine

Federung zu machen haben , an dem bestimmten Tage , ^
Vormittags , bei dem hiesigen Revisorat sich emfinden , die

'

Beweise mitbringen und dem Rechte abwarten sollen, oder

sonst zu gewärtigen haben , ausgeschlossen zu werden .
Den z . Merz i8o8 .

Großherzogl . Oberamt .
Pforzheim . In Gefolge einer eingelangten -verebr - ,

lichen Regierungs - Verfügung , vom Zo. v. M . Nro . 856 .
werden andurch die allensallsigen Leibeserben , des verschol¬
lenen und gesezlich für tod zu haltenden hiesigen ledigen
Burgers - Sohn , Wilhelm Siegfried Geigers aufgefodert .
binnen 9 Monaten , um so gewißer das dahier zurükge -

laffenen Vermögen , des Verschollenen in Empfang zu neh - I

men , als man es . sonst seinen hier befindlichen Seiten -
Verwandten aus ihr Ansuchen , ohne weiter - verabfolgen
lassen wird .

Den,14 . Februar 1803 .
Großherzogl . Ober - mt .

Pforzheim . fVorladung j ?inbreas Bechiold ,
B wger, von Brötzingen , welcher schon seir . vielen . .ähren
abwesend ist, ohne bisher vom seinem Aufenchalsorr Nach¬
richt gegeben zu haben , wird amnit öffentlich au

'
fgefochect,

onmen ^ Monat dahier um so gewisser zu erscheinen , u. :
, ein geringes Vermögen in .Empfang zu nehmen , als im
NichtersMeittungsfall dasselbe seinen nächsten Verwandten
auf Heren Bitten gegen Kaution in nuznießliche Verwal¬
tung gegeben werden wird . Den 2Z . Febr . i8p3 .

Großherzogl . .Oberamt . i

Pforzheim . sSchuldem . - Liquidation . ! Dir
Gläubiger des verstorbenen hiesigen Burgers und Metzgers, .
Jakob -Friedrich Buck , haben ihre Forderungen bey der
Donnerstag , den 17 . Merz d . I . .auf Großherzogl . Stadt -
ichreiberey vergehenden Schulden - Sammlung einzugeben ,
widrigenfalls sie von der Masse keine Zahlung mehr er¬
halten könnten .

Verordnet bei Großherzogl . Oberamt Pforz¬
heim , den 12 . Febr . I8 » 3.

Gondelsheim , fl^ diktal - Citation .s Wer an
die a .s gantmäßig erfundene Jakob Arnoldische Eheleute
dahier , etwas zu fordern hat , soll sich bis Donnerstag ,
ocn zi . d . M . bei Strafe des Ausschlusses vor hiesigem §
Amt emfinden , und behörig liquidiren .

Verordnet Gondeiöheun , den 1 . Merz 1308 . !
Markgräflich Badisches Amt . !

Lahr . sVoladung .̂ Der ausgetretene Burger und
Schneidermeister , Jakob Arick , von Dinglingen , wi . d hier¬
mit vorgeladen , sich binnen drei Monat dahier zu stellen ,
und sich wegen seines Austritts und angeschuldigter Ver¬
brechen zu verantworten , ansonsten sein Vermögen consis -
circ und er des Landes aus immer verwiesen werben soll.
Den 24 . Febr . 1808 . Großherzogl . Bad . Oderaul .

Lahr , im Breisgau . fAufgehörtes Handlungs -
Commandite .s Die seit dem 1 . Sept . 1806 errichtete
und bisher bestandene Handlungs - Commandite Zwischen
Herrn Lucas Preiswert in Basel und Handelsmann , Karl
Wilhelm Grill in Lahr hu aufgehört , u . sich durch freund¬
schaftliche Uebereinkunft getrennt . Dieses wird auf hohen
Regierungsbefehl zu jedermanns Wissenschaft , besonders
in Rücklicht der allensallsigen Verbindlichkeiten dieser Com »
pagnie hiermit bekannt gemacht . Den 24 . Febr . 1803 . '

Großherzogl . Badisches Oberamt .
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Mablkerg . sBorlabtkNg . j Alle an die bereits

schon in doppelte Nermö >, ns - Unterjuchung gerochene Jo¬

seph Ludihulerische Ebeleute , von Gravenbauftn , zu ma¬

chen badende Forderungen sind unter Strafe des Aus¬

schlusses . Dienstags den asren dieses Monats , bei der

Geoßherwgl. Sradt - und Amrsssyreiberei E renheiiri an-

zumeldeN , und,zu lchüidircn .
Verordnet bei

'
Grcst

'' br !ogl. Oberamt Mahlberg ,
den z . Merz 1808 .

Mahlberg . ^Schulden » Liquidation .^ Wer

etwas an den verlebten Schuhluden , Sande ! Weil , zu

Kippenheim , zu fordern has , soll sich au "" Mittwoch , den

2g Merz 1808 , vor der Theilungs - Kommission daselbst

einfinüen . Verordnet bei Oberamt Mahlberg , den 29 .

Febr . 1808 .
'

Mahlberg , sSchulden - Liquidatioms Wer

etwas an den Bürger Simon Saaß , in Mahlberg zu for -

ern hat . soll sich auf Montag , den 28 . Merz d. I . auf

er dahiesigen Eemeindssiübe einfmden .
Verordnet hei Oberamt Mahlberg ,

den 29 . Febr . 1808 .

Schlierigen . sSch ulden » Liquidation .) « uc

jene welche an den Burger Paul , Schneider , und dessen

verstorbenen Ehefrau im Feldberg etwas zu fordert
ha*

ben , sind biemit vorgeladen , bei der aus den 30 . Mer ; ,

d . I . anxestellten Li uidat >ons - und Prioritäts - Verhand¬

lung mit den Beweis - Urkunden , um so gewisser vor,dem

Theilungs Commissariat , im Ochftnwirchshauß zu Feld¬

berg, sich eintusinden , als sie im Fall des Ausbleibens zu

gewärtigen haben , mit ihren Federungen nachher zurükge -

wiesen za werden . . . .
Den 39 . Februar igoZ .

Großherwgl . Oberamt . i

Schlingen . sVorladung .) Alle jene , welche an

den Bürger , Jakob Herrmann , zu Hach , Vogiey Aug - .

gen, etwas zu fordern haben , sind ' hiemit vorgeladen , bei¬

der ans den I April angestellien Liquidütions - und Priori¬

täts - Verhandlung mit den Beweist - Urkunden um so ge -

wcher vor dem Theilungs - Kommissariat , im Gememd -

Wirlbshaus in Auggen , sich eimufinden , als sie im Fall

des Ausbleibens zu gewärtigen haben , mit ihrem Forde¬

rungen nachher zurükgewiesen werden . Den 1 . Mer ; 1808 .

Großherzogl » Badisches Oleramt allda .

Schlierigen . sVorladung .) Alle jene , welche an

die Johann Georg Eysinsche Wittwe , von Feldberg , et¬

was zu fordern haben , sind hiemit vvrgcladen , bey der

auf den zo . Mär ; d . I . angestellten Liquidations - und

Prioritäts -Verhandlung mit Len Beweis -Urkunden um so

gewißer vor dem Theilungs -Kommissariat imOchsenwwths -

haus zu Feldberg sich «inzusinden , als sie im Fall des Ausblei¬

bens zir gewärtigen haben , mit ihren Förderungen nachher
zurükgewiesen zu werden . Den 29 . Febr . 1808 .

Großherzogl . Bad . Oberamt allda .

Weifenstein . sSchulden - Liquidation .j De «

Burgers mch
'

gewesenen Ankerwi - chs , Georg Jal 'ob
Traut , auf Montag , den 28 . Merz d. I . Vormittags ,
bei der Theilungs - Kommission auf dem RathhauS .

Verordnet Pforzheim , den 15 . Febr . 1308 .
Grosthcrzogl . Oberamt .

Röteln . sS chul d en - Liq u idati on . j Alle die¬

jenigen , welche an den Chirurgus Karl Ellenrieder , zu
Binzen etwas zu fordern haben , sollen solches bei Vec -

nreidung des Ausschlusses , von der gegenwärtigen Ver¬

mögens - Masse , Samstags , den 19 . März , d . I . bei der

Lheilungs - Commission in Binzen eingeben , und zugleich
die nöthigen Beweise mitbringen .

Verordnet bei Großherzogl . Badischem Oberamt ,
zu Lörrach , den 29 . Febr . i 3 o 8 -

Röteln . sSchulden - Liqnjdation .j Montag ,
der 21 . kommenden Monats Merz , ist zur Schulken - Li»

quivation , der Jakob Richterschen Ehsleuthe , zu Gren -

zach bestimmt . Es haben daher alle diejenige , welche an
die Richtersche Eheleuthe etwas zu fordern haben , solches
an vbengedachtem Tag bei Vermeidung de« Ausschlusses ,
von der gegenwärtigen Vermögens - Masse , bei der Thei¬

lungs - Commission zu Grenzach einzugeben , und zugleich
die nöthigen Beweise mitzubringen .

Verfügt bei Großherzogl . Badischen Oberamt Röteln ,
zu Lörrach , den 29 . Febr . 1808 .

Röteln . )S chuld e n - Li qui da ti 0 n.) Alle die¬

jenige , welche an die Christian Haberer ' sche Eheleute zu

Grenzach etwas zu fordern haben , sollen solches bei Ver¬

meidung des Ausschlusses von der gegenwärtigen Vermö¬

gens -Masse , Dienstags , den 22 . Merz 1808 . , bei der

Ttmlungs - Eomnmsion zu Grenzach eingeben , und zugleich
die nö higen Beweise mitbringen .

Verordnet bei Großherzogl . Badischem Oberamt Röteln ,

zu Lörrach , den 29 . Febr . 1808 .
Lörrach . ) V 0 rladung .j Andurch werden alle die¬

jenige , welche an nachbenanute Personen zu fordern haben ,

ausgerufen , ihre Forderungen bei Grvßherzoglicher Stadt -

Schrewerey in Schvpfheim auf nachgemeioien Tagen ge¬

hörig einzugeben : i .) An Heinrich Stutz , den Burger
und Lindenwirrh , in Hausen , auf Montag , den 28 . Merz ,

2 .) an Jeremias Hagist . den Burger in Wiechs , auf

Dienstag , den 29 . Merz ; Z ) an den Caspar Mejer , den

Burger in Wiechs , auf Mitwoch , den zo . Merz , und

4 ) an Philipp Mejer , den S chneider in Eichen , auf Don¬

nerstag , den zi . Merz bey Vermeidung des Ausschlusses
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von den gegenwärtigen BermLgenSmassen , weicher hiedurch Kauf - AnLr
bekannt gemacht wird . Den 5 . Mer ; 1808 .

Großherzoql . Oberamt .

Bischofsheim , am hohen Steeg . ( Vorladung .)!
Der schon lü Jahr abwesende als Dreher auf die Wan¬

derschaft gegangene Johannes Hansel , von Sckerzbeim ,

oder seine etwaige Leibes- Erben werden hierdurch öffen lich

auftefordert , sich binnen neun Monaten von heute an bei

diesigem Großhsrzoglichem Oberamt zu stellen , und sein in

675 fl . bestehendes Vermögen in Empfang zu nehmen ,

widrigenfalls dasselbe seinen z noch lebenden Geschwistern ,
die um dessen Ausfolgung eingekommen sind , gegen Cau -

tion ausgefolgt werden wird .
Verordnet bei Großherzogl . Oberamt Bischoffs -

s heim , den 26 . Febr . 1808 .
' Emmen dingen , s S ch u Id en - L iq uidati on . ^

du der Schulden - Liquidation des verstorbenen hiesigen

Burgers - Sohn , und gewesenen Badischen Artilleristen .

Johann Michael Bürklin , sollen alle diejenige, welche ein

Eigenthum , oder eine Schuld an die Masse zu fordern

haben , unter Mitbrmgung ihrer Beweißurkunden , Don¬

nerstags , den zi . d. Vormittags , bei Verlust ihrer Rechte

und Federungen , in Großherzogl . Stadlschreiberei dahier ,

sich einsinden und dem Recht abwarten .
Den i . Merz 1808 .

j Großherzogl . Oberamt .

> Achern . ^ Vorladung . ) Dir über zo . Jahr

abwesende Bürgers - Söhne , von GambShurst , als Joseph

Sch -er, Decker , und Joseph Burkhart , oder deren Erben

haben sich in Zeit von y Monaten , be» diesseitigen Amte

jU melden , oder ihr Erbrecht zu beweißen , widrigenfalls

nach Derfluß dieses Termins , das bisher unter Curatel

gestandene Vermögen des Erstsren , ad 756 fl. 56 ß kr. '»

des Lezteren ad 6iZ fl. 48 kr . , an die diesseits bekannte

nächste Seitenverwandten , ohne alle Caution überlassen

werden wird .
Den 4 . Merz 1808 . .

Großherzogl . Oberamt .

Steinbach . (Vorladung .) Alle diejenige , welche

eine gerechte Forderung an die Verlassenschafls - Masse der

kürzlich verstorbenen Raths Schwalbach dahier , zu machen

haben , werden hiemit von dessen Erben ausgerusen , solche

bis Dienstag , den 2Y . d . bei sonst zu gewarten habendem

Ausschluß und Verlust , dem diesseitigen Theilungs - Kom-

Carlsruh 'e. Bei Unterzeichnetem sind sehr schönt ML
weiße General - Federn um die billigsten ssreiße zu haben .

C . I . Rrpamonti .
Lörrach , s Versteig erung . ) Eingelangter höch¬

ster Verfügung zu Folge , wird Donnerstags , den 24 .
dieses , der ehemalige Fürstlich St . Bläser - Hof , samt zu¬
gehörigen Gebäuden , Kellern ic>, in der nieder » Stadt
Basel , zunächst am St . Bläser - Thor befindlich, samt ^si
Jucherten Recken nahe dabey ; Nachmittags um 1 Uhr , ^
im Hof sechsten un . er annehmlichen Bedingungen öffent- «
lich versteigert werden . Wer die Versteigerungs - Gegen --

stände vorher besichtigen will , beliebe sich dcßwegen bey
Herrn Jakob Christoph Otto , beim St . Bläserthvr in Ba¬

sel zu melden .
Den 5 . Merz i 8c>3.

Eroßherzogl . Burgvogtei allda .
Strasburg . sWermuth - oder Magen - Es¬

se nz . jj Bey Kaffetier Leveque auf dem Paradeplaz Nro .
Zi . dahier , ist eine Niederlage von der berühmten Neu -
chateler Wermuih - oder Magen - Essenz . Diele Essen ; i
stärkt den Magen , erregt den Appetit und ist überhaupt
sehr gesund . Das Bouteille kostet 4 Livres m Sols .

"
wir

Musi calien - Anzeige .

In Macklots Jeitungs - Komptoir , Nro . 46 .
in Earlsruhe ist zu haben : ^

List , Ehoralbuch , vierstimmiges , für die Orgel eingerichtet ^

und mit zwekmäßigen Vor - und Zwischenspielen verse- Es

hen , 4 . 1808 . 2 ft. schj

Henckel , ivo Verfetten für die Orgel aus den gebräuch - den
lichsten Dur - und Mollarten als Vor - Zwischen - und

Nachspiele , 4 . 1808 . 2 fl.

Sammlung progressiver Orgelstäcke verschiedner Art für
Anfänger , von Händel , Bach , Eberlin , Häßler , Vog - gcr
ler , Knecht u . a. Folio , 1807 . i fl . 12 kr.

Neue Sammlung auserlesener Klavierstücke , mit ange -

merktem Fingersaz von Haydn , Mozart , Element ! , . ,
Pleyl , Vogler , Knecht und andern für Anfänger , und " "

- etwas Geübtere . 6s Heft 4 . 1807 . 40 kr.
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Gedrukt b s i Philipp M a c k l ü t,
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